
 

 

6. SYMPOSIUM  

Konsuminitiativen als Treiber für Kreislauf-
wirtschaft und gesellschaftliche Beteiligung. 
Von Leihläden bis Lebensmittelgenossenschaften 
 
 

Session 2: Workshop 
 
 
Workshop-Leitung: 
Alexandra Frangenheim, Universität für Bodenkultur Wien 
Martin Gerstl und Harald Kaiser, Morgenrot  
Tobias Doppelbauer, Universität Wien 
Andreas Exner, Regional Centre of Expertise Graz 
 
 

Verstetigung und Skalierung von Multi-Stakeholder Genossenschaften und 
Initiativen in Österreich 

 
In einem interaktiven Setting werden wir gut funktionierende Instrumente und aktuelle Herausforde-
rungen der ostasiatischen Genossenschaften aus der österreichischen Perspektive bewerten und 
folgende Fragen bearbeiten: 
 

1. Was lernen wir aus aktuellen Herausforderungen ostasiatischer Genossenschaften und wie 
können wir diese in unserem eigenen Kontext umgehen oder überwinden? Welche politi-
schen und gesellschaftlichen Rahmenbedingungen müssen dafür verändert oder geschaffen 
werden?  

2. Was braucht es seitens der österreichischen Politik und Förderlandschaft, um die (experi-
mentelle) Entwicklung und Etablierung von genossenschaftlich geführten Projekten zu er-
möglichen und die Vernetzung mit anderen sozial-ökologischen Bewegungen zu stärken? 

3. Wie können wir eine europäische Zusammenarbeit zwischen gleichgesinnten Organisatio-
nen erreichen? Unter welchen Umständen würden nationale oder sogar europäische Genos-
senschaften entstehen können? 

 
Wir enden mit einem Brainstorming zu zukünftigen Kooperationen und Fördermöglichkeiten für die 
weitere Vernetzung, Verstetigung und Skalierung. 


